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Sachverhalt: 
 

 
Der SGA hat in seiner Sitzung am 27.02.2018 dem notwendigen Ausbau des 
Drogenkonsumraums sowie der probeweisen Erweiterung der Öffnungszeiten des 
Drogenhilfezentrums an der Borsigstraße (DHZ) zugestimmt. Der Beschluss sieht vor, dass das 
DHZ von montags bis freitags jeweils 2 Stunden länger  bis 20.00 Uhr geöffnet und erstmalig die 
Öffnung des DHZ am Samstag erprobt wird. Mit der Umsetzung der beiden Maßnahmen wurde im 
April 2018 gestartet. 
 
Die folgende Abbildung verweist auf die Entwicklung der Drogenkonsumvorgänge  seit Januar 
2018. 
 
 
Abb.: Durchschnittliche Anzahl der Drogenkonsumvorgänge seit Januar 2018 
 

 
 

97 93 
96 

118 
124 112 

130 

105 

106 102 
95 89 

142 
137 

69 

49 
60 

72 
57 

73 
59 

65 67 
75 

81 

0

20

40

60

80

100

120

140

160

Durchschn.
Konsumvorgänge
(Mo.-Fr.)

Durchschn.
Konsumvorgänge
(Sa.)



  
 
 
Durch die Umbaumaßnahmen zur Erweiterung des Drogenkonsumraums und der damit 
verbundenen Nutzungseinschränkungen des  Angebotes kam es ab Ende September zu einem  
Rückgang der Zahl der Nutzer*innen des Drogenkonsumraums, während die Zahl der 
Konsumvorgänge am Samstag kontinuierlich gestiegen ist. Seit Januar 2019 kann das DHZ 
wieder uneingeschränkt genutzt werden mit dem entsprechenden Anstieg bei den 
Drogenkonsumvorgängen. So wurden von Montag bis Freitag im Januar täglich 142 
Konsumvorgänge im Drogenkonsumraum durchgeführt – im Februar waren es 137. Bei der 
Nutzung am Samstag waren es durchschnittlich im Januar 75 und  im Februar 81 
Konsumvorgänge pro Tag. 
 
Das DHZ insgesamt wurde im Januar montags bis freitags durchschnittlich von 195 Personen 
besucht und im Februar von 194. Am Samstag waren durchschnittlich 123 Personen im DHZ und 
im Februar 146. Bezogen auf die Verlängerung der Öffnungszeiten in der Woche bleibt nach gut 
11 Monaten festzuhalten, dass das DHZ bis 19.00h recht gut frequentiert wird und danach kaum 
noch besucht wird. So waren bis zum Beginn der Umbaumaßnahmen zwischen 18.00 und 19.00h 
im Schnitt  sieben bis neun Personen im Drogenhilfezentrum, in der Zeit von 19.00 bis 20.00h 
bewegten sich die Zahlen zwischen einer bis maximal vier Personen.  
 
Nach fast einem Jahr erweiterter Öffnungszeit lässt sich ein vorläufiges Resümee ziehen:  
Die Erweiterung der Öffnungszeiten hat die Versorgungssituation insgesamt verbessert. Dabei 
haben sich insbesondere die Öffnung der Einrichtung am Samstag und die wochentäglich 
verlängerte Öffnungszeit bis 19.00 Uhr als bedarfsgerecht herauskristallisiert und sollten damit 
regelhaft weitergeführt werden. Auf eine  Öffnung der Einrichtung während der Woche bis 20.00 
Uhr kann angesichts der geringen Nutzung zukünftig verzichtet werden. 
 
 
 
Beigeordneter 
 
 
 
 
 
I n g o   N ü r n b e r g e r 

Wenn die Begründung länger als drei 
Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen. 
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